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RunSschau.

Die soeben stattgefundene jüngste Zusammen¬
kunft Kaiser Wilhelms mit Kaiser Franz
Joseph in Wien hat durch die Rede Kaiser
Wilhelms bei seinem Besuch im Wiener Rathause
ein bedeutsames politisches Moment erhalten. In
ihr beantwortete der kaiserliche Gast die Begrüßungs¬
ansprache des Bürgermeisters vr . Neumayr zunächst
mit dem Ausdrucke des Dankes für den ihm auch
diesmal in Wien bereiteten großartigen Empfang
und weiter für die ihm seitens des Wiener Gemeinde¬
rats erwiesene außerordentlicheEhrung, welche in
der Umtaufe des Parkrings in den Namen „Kaiser
Wilhelm-Straße " liege. Der Kaiser bezeichnete diesen
Gemeinderatsbeschluß als eine Bekundung der zwi¬
schen ihm und der Wiener Bürgerschaft seit langem
bestehenden freundschaftlichen, sympathischen Be¬
ziehungen und weiter als eine Zustimmung!zu der
bundestreuen Haltung Deutschlands gegenüber Oester¬
reich-Ungarn in der Zeit der bosnischen Annexions-
krisis. Kaiser Wilhelm hob hierbei hervor, wie diese
Stellungnahme Deutschlands an der Seite Oester-
reich-Ungarns ein Gebot der Freundschaft und der
Pflicht zugleich gewesen sei, denn das deutsch-öster¬
reichische Bündnis sei zum Heile der Welt als
unerschütterlich in die Ueberzeugung und das Leben
der beiden Völker übergegangen. Weiter feierte
Kaiser Wlhelm den Kaiser Franz Joseph als seinen
väterlichen Freund und als ein Symbol personifizier¬
ter Selbstverleugnung und Pflichterfüllung. Er
drückte den Wunsch aus, daß Gott den Kaiser Franz
Joseph noch lange erhalten möge, uud schloß mit
einem von der Versammlung begeistert aufgenommenen
dreifachen Hurra auf ihn. — Diese spontane Kund¬
gebung des deutschen Kaisers hat in der öffentlichen
Meinung Oesterreich-Ungarns einen starken Eindruck
hinterlassen, vor allem, weil in ihr der Kaiser er¬
neut die Freundschaft und Bundestreue Deutschlands
gegenüber Oesterreich-Ungarn so entschieden betoute
und an deren markanten Bewährung in der letzten
Balkankrisis erinnerte. Sicherlich hat mit diesem
Auftreten Kaiser Wilhelms das nun schon in das
vierte Jahrzehnt bestehende deutsch-österreichische
Bündnis eine abermalige bedeutsame Bekräftigung
erfahren. Abends reiste Kaiser Wilhelm von Bahn¬
hof Penzig aus, wo sich Kaiser Franz Joseph herz¬
lich von ihm verabschiedete, nach Sigmaringen ab.

Wien , 21. Sept. Das „Neue Wiener Abend¬
blatt schreibt: „Die Worte, die Kaiser Wilhelm
heute im Rathaus der Haupt- und Residenzstadt
gesprochen, würden ihm die Herzen aller Wiener
erobern, wenn er sie nicht schon besäße, und sie
werden weit hinaustönen nach ganz Oesterreich und
ins Ausland. Die stürmischen Heilrufe, die ihm
dankten, werden ein brausendes Echo finden. Diese
Rede Kaiser Wilhelms sollte in goldenen Lettern im
Wiener Rathaus verewigt werden". Die „Neue Freie
Presse" schreibt: „Die Rede des deutschen Kaisers
hat eine ganz neue Allianz geschaffen, nämlich die
persönliche Allianz zwischen dem deutschen Kaiser
und den Wienern, denn in der Rede des deutschen
Kaisers haben die Bürger der Stadt Wien ihre
eigene Stimmung wiedergefunden. Kaiser Wilhelm
hat es verstanden, den Ton anzuschlagen, der dem
österreichischen Gefühl am besten entspricht. Kaiser
Wilhelm hat das große Verdienst, die deutsch-öster¬
reichische Allianz durch seine heutige Rede noch volks¬
tümlicher gemacht zu haben. Er hat gesprochen, wie
einer, der die Wiener versteht, und den Sympathie
und Freundschaft so häufig nach Oesterreich-Ungarn
und Wien geführt haben". Die Bürgerschaft der Stadt
Wien wird stets der Rede Kaiser Wilhelms gedenken
und ihr mit größter Freude zustimmen.

Der Wiener Stadtrat beschloß, den historischen
Moment, da Kaiser Wilhelm die .Rede im Rat¬
hause hielt, zum ewigen Gedächtnis auf von Künst¬
lerhand anzufertigender Plakette festzuhalten.

Berlin , 21. Sept. Kaiser Wilhelm hat seine
Jagdtrophäen aus Bellye nach Wien mitgebracht.
Sie wurden im Schloß Schönbrunn aufgestellt, wo
sie Kaiser Wilhelm dem Kaiser Franz Joseph nach
dem Frühstück zeigte. Es sind Geweihe von 9 Ka¬
pitalhirschen, unter denen sich ein Zwanzigender
befindet. Kaiser Wilhelms Jagdbeute erregt unter
den vielen anwesenden Jägern großes Interesse.

Berlin , 23. Sept. Der Reichskanzler von
Bethmann Hollweg ist heute hier eingetroffen.
Heute abend konferierte der Kaiser mit dem Reichs¬
kanzler.

Zwischen Präsident Taft und Roosevelt ist
eine Entfremdung eingetreten, die sich namentlich in
der zu Reverley stattgefundenen jüngsten Unter¬
redung zwischen beiden Männern gezeigt haben soll.
Dies würde darauf schließen lassen, daß die Spal¬
tung zwischen den von Roosevelt geführten „Insur¬
genten" der republikanischen Partei der Union und
den hochschutzzöllernischen Altrepublikanern ihren Fort¬
gang nimmt.

Breslau , 23. Sept . Die hiesigen Stadtver¬
ordneten beschlossen, in Sachen der Fleischteuerung
bei der Landes- und Reichsregierung um Abhilfe
vorstellig zu werden. Die Breslauer Fleischerinnung
hatte durch ein Probeschlachten unter Kontrolle der
Steuerbehörden, der Polizei und der Stadtvertreter
sowie der Breslauer Presse den Nachweis erbringen
wollen, daß das Fleischergewerbe an der Fleisch¬
teuerung unschuldig sei, was nach der Breslauer
Zeitung vollständig gelungen sei. Das Ausschlachten
eines Kalbes habe rund 13 Mk, von 2 Hammeln
zusammen5 Mk. Verlust ergeben, 2 Schweine hätten
zusammen 10.50 Mk., eine Kuh 20 Mk., 1 Stier
22 Mk. Verdienst ergeben.

Emden , 23. Sept . Heute vormittag sind in
dem Hotelzimmer, das der der Spionage ver¬
dächtige Engländer Trench bewohnte, 20 Photo¬
graphien und Karten von Kiel, Wilhelmshaven, den
Nordseeinseln, den Forts von Borkum, dem Fahr¬
wasser der Erms usw. gefunden worden. Sie lagen
in der Matratze des Bettes ausgebreitet und wurden
bei der Reinigung des Zimmers gefunden.

Berlin , 23. Sept . Gestern vormittag hat sich
ein unmittelbar vor dem Assessor-Examen stehender
Referendar eine Kugel ins Herz geschossen. Auf
dem Tisch lag ein verschlossenes Testament und ein
Zettel mit den Worten: „Eine lange zurückliegende
Tat hat mein Leben verbittert und ruhelos gemacht.
Ich scheide deshalb freiwillig aus dem Leben."

Kassel , 23. Sept. Der Kaufmann Katz aus
Leipzig , der auf dem Hauptbahnhof verhaftet wor¬
den ist, wurde wieder freigelassen, da ihm ein
Juwelendiebstahl nicht nachgewiesen werden konnte.

Baden -Baden , 22. Sept . Gestern verbrannte
in der Gernsbacherstraße das Automobil eines hiesigen
Automobilvermieters infolge Warmlaufens der
Bremsvorrichtung.

In den Schweizer Bergen ist vorzeitiger
Schneefall eingetreten. Bis auf 700 Meter herunter
liegt der Schnee. Appenzell meldet großen Schaden
an Wiesen und Bäumen. Die Korn- und Kartoffel¬
ernte liegt an vielen Orten unter einer Schneedecke.
Die Viehherden mußten vorzeitig von den Alpen¬
weiden Heimgetrieben werden. In Davos betrug
die Schneehöhe gestern bereits 10 Centimeter. Die
Bergflüsse im Harz und im Thüringer Wald führen
seit gestern vormittag streckenweise Hochwasser.

Mailand , 23. Sept. Chavez hat um 1 Uhr
40 Min. den Simplonpaß überflogen . In
Domodossola ist schlechtes Wetter.

Domodossola,  23 . Sept . Chavez  ist um
zwei Uhr hier gelandet. In dem Augenblick, wo
der Apparat niederging, wurde er von einem Wind¬
stoß erfaßt. Chavez geriet unter den Motor und
wurde verletzt. Der Aeroplan wurde beschädigt.

Clayton,  24 . Septbr. Ein Zug der Rock-
Jsland -Eisenbahn ist in einen Fluß abgestürzt.

da durch einen Wolkenbruch die Brücke weggespült
war. Mehr als 20 Leichen wurden geborgen.

Württemberg.
Stuttgart,  23 . Sept. Die beiden hiesigen Jn-

fanterieregimenter sind gestern Abend aus dem
Manöver wieder hieher zurückgekehrt.

Stuttgart , 23. Sept . Die Stadtgemeinde hat
für die Plätze für die Wirtschaften, Schaubuden und
Karussels über das Volksfest rund 53000 ^ erlöst.

Stuttgart,  22 . Sept. Die Geldspielautomaten
beschäftigen noch fortgesetzt die Strafkammer. Heutewaren wieder 3 2 Wirte  aus dem Oberamt Leon¬
berg, die Automaten in ihren Wirtschaften aufgestellt
hatten, vorgeladen. Das Urteil lautete bei den
meisten Angeklagten wegen gewerbsmäßigen Glücks¬
spiels auf je 1 Tag Gefängnis.

Rottweil,  23 . Septbr. Im Trockenhaus der
hiesigen Zweigniederlassung der Köln-Rottweiler
Pulverfabriken  erfolgten heute nachmittag2 Uhr
aus bis jetzt noch nicht aufgeklärter Ursache zwei
Explosionen,  wodurch mehrere Trockenschränke,
in denen Pulver getrocknet wird, in die Luft flogen.
3 Arbeiter  wurden getötet,  8 Personen verletzt,
darunter eine schwer.

Heilbronn,  23 . September. Drei Heilbronner
Flieger, Utz, Recher und Leidig, wollen demnächst
ihre Flugübungen  aufnehmen . Ein Schuppen,
der die Flugmaschine bergen soll, ist gebaut und
seine Benützung ist vertraglich durch die Stadt ge¬
nehmigt worden, jedoch unter der Bedingung, daß
aus eventuellen Unfällen die Stadtverwaltung in
keiner Weise schadenersatzpflichtig ist.

Backnang,  23. Sept . Der Redakteur Mürdtner
des hiesigen„Volksfreunds" war vom Schöffengericht
wegen Beleidigung  des Oberamtsarzts Dr. Heller
zu 4 Wochen Gefängnis verurteilt worden; er legte
gegen das Urteil Berufung ein und die Strafkammer
Heilbronn hob das schöffengerichtliche Urteil auf und
verurteilte Mürdtner, der geltend machte, er habe
im Interesse der Kranken von Backnang gehandelt
und sei von verschiedenen Bürgern zur Besprechung
des Falls in seiner Zeitung aufgefordert worden,
zu einer Geldstrafe von 200 Mk.

Eßlingen,  23 . Septbr. Der Dieb,  der vor
einiger Zeit auf dem hiesigen Bahnhof die Hand¬
tasche einer Stuttgarter Juwelenfirma samt Inhalt
im Wert von etwa 17 000 Mk. entwendet hatte,
ist in der Person des 25 Jahre alten Taglöhners
Eugen Canowa festgenommen worden. Ein Teil
der gestohlenen Sachen konnte beigebracht werden.
Anscheinend hat der Verhaftete Helfershelfer gehabt.

Aus Stadt» Bezirk und Umgebung.
Mit Genehmigung des K. Ministeriums der aus¬

wärtigen Angelegenheiten, Verkehrsabteilung, wird
in Ottenhausen eine Postagentur errichtet.
Sie tritt am 1. Oktober in Tätigkeit und führt die
nähere Bezeichnung„(Württ.)". Die Postagentur
Ottenhausen erhält ihre Verbindung mit den übrigen
Postanstalten durch eine tägliche Postbotenfahrt
und einen werktäglichen Postbotengang zwi¬
schen Ottenhausen und Conweiler zu den in der
Postverbindungsübersicht für den Winterdienst 1910/11
angegebenen Kurszeiten. Mit der Eröffnung der
Postagentur wird die Telegraphenhilfstelle in Otten¬
hausen ihre Tätigkeit einstellen; der Telegraphen¬
dienst wird mit dem Postagenturdienst vereinigt.
Der Postagentur Ottenhausen sind neben dem Post¬
ort die Parzellen Hochmühle und Rudmersbach
zur postmäßigen Bedienung zugewiesen. Zwischen
der Postagentur Ottenhausen einerseits und den Post¬
orten Birkenfeld, Calmbach, Conweiler, Dobel, Enz-
klösterle, Feldrennach, Gräfenhausen, Herrenalb,
Höfen (Enz), Langenbrand. Loffenau, Neuenbürg,
Schömberg, Schwann und Wildbad andererseits sind
die ermäßigten Taxen des Orts- und Nachbarorts¬
verkehrs anzuwenden.



Ottenhausen , 23. September. Die hier am
1. Oktober in Tätigkeit tretende Postagentur  wurde
der seitherigen Telegraphenhilfstellevorsteherin Emilie
Keßler  daselbst übertragen.

Pfinzweiler  wird vom 1. Oktober ab vom
Postbezirk Feldrennach abgetrennt und dem Post¬
bezirk Conweiler  zugeteilt.

Calw.  23 . Sept . Heute früh brannte das in
der Sausteige am Aufgang zum hohen Felsen ge¬
legene Wohn- und Oekonomiegebäude von Fuhrmann
Keck ab. Die Eltern waren bereits im Feld, die
Kinder mußten aus den Betten geholt werden.

** Pforzheim,  23 . Septbr. Morgen begeht
die bekannte Firma Kollmar u. Jourdan  A .-G.
für Uhrkettenfabrikation und ihr Direktor Emil
Kollmar ihr 25jähriges Geschäftsjubiläum
mit einem Festakt, wozu die 1300 Arbeiter des Ge¬
schäfts geladen sind. Heute abend brachte ein aus
den Arbeitern hervorgegangenerGesangschor aus
diesem Anlaß Hrn. Kollmar ein Ständchen. Eine
vielhundertköpfige Menschenmenge bewegte sich auf
der Schwarzwaldstraße. Die Arbeiter erhielten be¬
reits gestern anläßlich des Jubiläums je nach der
Zahl der Jahre , die sie bei der Firma tätig sind, '

eine Gratifikation, die Männer von je 4 die
Frauen von je 3 -.<6 pro Jahr , wozu noch ein Be¬
trag von je 10 und 15 ^ für diejenigen kam, die
über 10 bezw. 15 und 20 Jahre im Geschäft sind.

Pforzheim,  53 . Sept . Gestern abend um halb
7 Uhr und kurz vor 10 Uhr überflogen unter lautem
Geschrei Schneegänse  in geringer Höhe unsere
Stadt und zwar von Osten nach Westen, nach An¬
sicht der Wetterkundigen ein Zeichen, daß wir einen
baldigen Winter bekommen.

Pforzheim,  23 . Sept . Eine seltsame Ent¬
führung  hat hier stattgefunden. Im » hiesigen
Krankenhause lernte der Taglöhner W. Finkbeiner
die „Modistin" Finkbohner kennen, die dort wegen
einer üblen Krankheit bleiben mußte. Sie wollte
fliehen. Finkbeiner drang nun nachts mit dem Zu¬
hälter der Finkbohner, dem Köhnlechner und den
Hausburschen Hugo Kurz und einem gewissen Rot¬
fuß mit falschen Schlüsseln über die Hofmauer in
das Krankenhaus. In der ersten Nacht gelang die
Befreiung der „Dame" nicht, aber in der zweiten
kehrten die Vier wieder und vollendeten das Werk.
Das Gericht verurteilte den Köhnlechner zu 10
Monaten, Finkbeiner zu 6 Monaten, Kurz zu

1 Monat und die Finkbohner zu 4 Monaten Gefäng¬
nis. Rotfuß ist noch nicht festgenommen.

Ettlingen.  22. Sept. Vergangene Nacht stießen
in der Nähe des hiesigen Slaatsbahnhofes zwei
Materialzüge der Firma Grün u. Bilfinger, von
denen einer beladen war, zusammen. Dadurch ent¬
gleisten vier Wagen; auf einem derselben befand
sich ein Bremser, der heruntergeschleudertwurde und
zwischen die ausgesprungenen Wagen zu liegen kam,
so daß er totgedrückt wurde.

Neuenbürg,  24 . Septbr. Auf den heutigen
Schweinemarkt  waren 54 Stück Milchschweine zu¬
geführt, welche zum Preise von 15—23 Mk. pro
Paar verkauft wurden.

Voraussichtliche Witterung für 24. ds. Mts.
Die Vertiefung des Niederdrucks über Oberitalien wird

eine Zurückdrängung des im Westen stehenden Hochdrucks
zur Folge haben und deshalb die Wiederkehr ruhigen,
schönen und milden Wetters hintanhalten. Zunächst steht
also ziemlich wolkiges und kühles Wetter mit vereinzelten
Regenfällen bevor.

UM " Hie,A »weite« Glot«. - W>

Amtlich « Bekanntmachung «» und Privat - Knzeigen

K. Forstamt Meister«.

Submission aus Schotterbelfuhr.
Die Beifuhr von

ra. 20 Eiseubahuwagru Kalksteiuschotterauf das obere Klein«
enztalsträßchen,

ra. 11 Eiseubahuwagru Kalksteiuschotter auf das untere Klein-
enztalsträßchen,

ra. 20 Eisenbahnwagen Kalksteiuschotter auf den Kleiueuzhangweg
von der Station Calmbach und die Beifuhr  von

ea. 75 edm Saudsteiueu auf den Meisteruebeueweg
wird im schriftlichen Abstreich vergeben.

Gebote mit der Aufschrift„Steinbeisuhralkord" sind ver¬
schlossen bis spätestens Samstag , 1. Oktober, vormittags 9 Uhr!
beim Forftamt Meister» in Wildbad  einzureichen, wo Beding- !
ungen und Verteilungsplan eingesehen werden können.

Ichmllkn- und KrNknhöhtt-verkauf.
Am Mittwoch den 28 . ds . Mts ., nachmittags 2 Nhr
werden auf dem Bahnhof Neuenbürg eine größere Anzahl
abgängiger Eisenbahnschwelle « « nd Brückeuhölzer
im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Liebhaber hiezu sind eingcladen.
Neuenbürg, den 23. September 1910.

K. Württ. Bahnmeisterei.

K. Forstamt Meister«
i» Wildbad.

Akkord.
Das Klriufchlagen vou ca.

75 vdm Saudsteiueu aus dem
Meisternhalde- und Meistern-
ebeneweg wird Samstag,  1.
Oktober, vormittags 9 Uhr auf
der Forstamtskanzlei vergeben.

K. Forstamt Hirsau.
Jegliche Art von

m Aaalsmlde
ohne sorstamtliche Erlaubnis ist
Verbote « und wird nach
Maßgabe der Forstgesetze bestraft.

Hirsau, 22 . Sept . 1910.
K. Forftamt.

Harsch.
Neuenbürg.

Habe in meinem Wohnhaus,
alte Pforzheimerstr., eine schöne

Wchnuil
Calmbach.

Die über die Calwerstraße im hiesigen Ort verhängte

Strasteu-Sperrv
wird vom Montag den 26. ds. Mts . ab

aufgehoben.
Den 22. September 1910. Schultheißeuamt.

Hoernle.

Calmbach.

Fahrnis-Versteigerung.
In der Nachlaßsache des verst. Philipp Barth , ge¬

wesenen Fuhrmanns hier, wird
am nächste« Dienstag  den 27. September,

von vormittags 8 Uhr an
gegen Barzahlung im öffentlichen Aufstreich im Hause des Ver¬
storbenen dessen Fahrnis verkauft, wobei vorkommt:

von 3 Zimmern, 1 Badezimmer
und Garten sofort  oder später
zu vermieten.

Wilh . Wackenhut,
Tuchhandl.mit Herrenschneiderei.

aus gutem Hause sucht auf
1. Oktober oder später für Küche
und Haushalt Stelle.

Zu erfragen in der Geschäfts¬
stelle ds. Blattes.

Neuenbürg.
Ein solider, fleißiger

junger Man«
findet dauernde Arbeit bei

Wanuer L Söhne,
Gerberei.

Schreinwerk , Betten , Fatz - und Band -, sowie
Feld - « nd Handgeschirr;

ferner: 1 Kuh , 28 Wochen trächtig mit dem 8 . Kalb,
1 dto ., trächtig seit April d. I . mit dem S . Kalb,
1 Rind , 8 Monate alt,
1 Partie Hühner;

ferner: Futter - und Brennholz -Borräte.

Empfehle zur gefl. Abnahme

HHi. kkuk Wr
mit «nd ohne Türchen, oval
und rund, Größe in der Haupt¬
sache 100—200 Liter, 4 Stück
6—700 Liter haltend, ferner

Das Vieh und Futter wird vormittags 10 Uhr verkauft.
Den 23. September 1910. Slhultheistenamt.

Hoernle.

Kormulare jeder Art sind vorrätig bei
C . Meetz.

WSt. eichene Ständer
1—3 Kübel voll haltend, in
sehr starker und pünktlicher Ar¬
beit zu billigen  Preisen.

Bischer, Küfer, Dobel.

BeM-KmkMe Neuenbürg.
Die gemäß § 52 der Statuten vorzunehmende

ordentl. General-Versammlung
- findet am
Sonntag  den 2. Oktober ds. Js

nachmittags 2/ - Uhr
auf dem Aathaus in ßalmbach statt.

Tages «Ordnung:
1. Beschlußfassung über die Abnahme der Rechnung des Vorjahrs.
2. Sonstiges.

Der Kassenvorstand.

LoMldkMkratischcr Verein Uenenbürg.
Sonntag  den 25. September ds. Fs.

findet im Gasthaus zum „ Anker " unsere diesjährige

Hsrlssb -I 'sisr
verbunden mit komischen Borträgen , theatralischen

Aufführungen , Glückshafen « nd Tanz

statt, wozu wir Freunde und Gönner freundlichst einladen.

Festredner : Parteisekretär Stuttgart.
Ausaug l/-7 Uhr. Eintritt für Nicht Mitglieder 2V

Der Ausschuß.
Etwa uns zugedachte Gaben werden am Sonntag morgen

im „Anker" entgegengenommen.

MihmMllrr der Pnlult-FmemlMschck
von

Katdilckö Ledlvsiagsr, ktorrbviw
Zalwerstraße5.3

WS " Beginn 6. Oktober. "MU
Gründlicher Unterricht  im Weißuähen, Flicken, Weiß-,

Bunt , und Goldstickeu, Hardanger-, Filet -, Knüpfarbeiten
(Wakrame) und sonstigen Handarbeiten.

— ' — > Kirrtritt zu jeder Zeit . -.
Auskunft  erteilt Frln. Emilie Schönthaler , Neuenbürg.

Am Montag den 28. da. Mts., morgens7W
bringen wir

in Unterreichenbach im Gasth. z. „Hirsch"

21 Stück Sieh . Worunter 10
Z«chtrinder , 10 Milchkühe «.

ei« Zuchtfarren
zum Verkauf und laden Liebhaber ein.

LerlßM imä LuäoH Iiövengsrät
aus 1L «xin ^ v ir.



llebr. 8ckmiüt, klorrkeim
vsmell-LIeiäerswüe
Herreu-LIeiäersloüe
8sw1e MÜ
8eiäe»8toüe

Mr Llvillvr nnull 8es » lL

/^IIsrsnÖssts /^uswakl in allen k'nelslaUSn u . Landen

8ävLbLLeLr .S I ^ sulLSLbs » .
- - - -- sincl eln ^ etnekken . -  :

Wr bitte« n»i I-sxerbe8lleb.

äer Ususkrsuen an grossen VVZscke- unä

^ Me ^
kelnizunZstsgen:

l . krleictiterunz ller Arbeit, 2L
LL 7r-

llrei 2 . grünälicke UeiniZunZ null
8 . Lr ^ielunz einer scllneev ^eisoea, ck

>Vün8cke
unVerllordenen Wllsclie, 22

22c-Ier»
r»7-0

«erllen seit 25 ^skren von vr. Ikompson'»
Loitenpulver, Nsrlcs 8eti« sn, getreullcli erfüllt!

Neuenbürg.
Unserer werten Kundschaft von Neuenbürg und Umgebung

machen wir die Mitteilung, daß wir unsere
:: Winter-Saison in garnierten und::
ungarnierten Damen- und Kiuderhüte»
eröffnet haben und laden dazu höflichst ein.

Kesedv. Lürkle, Noä68, Miäbaävrstr.
8 v Ir ^ r» i» i».

Bei Unterzeichnetem findet
morgen  Sonntag  den 25 . September,

von nachmittags 2 Uhr bis abends 6 Uhr

großes Konzert
ausgeführt von der

Ferrerwehrkapelle Hirkerrfeld
statt, wozu höflichst einladet

der Besitzer:

»l . kllll88 rum ^Valüdorn.
Schömberg.

Mebl!
Zur bevorstehenden Verbrauchszeit empfehle meine

vomglilhen, tadellos dalkWgeu Weißmehlk
zu den billigsten Preisen , liefere dieselben frei ins Haus, auch
auswärts , auch selbstgemachtes Paniermehl ist zu haben.

Adolf Theurer , Mehlhandlung.
- Telephon 17. -

Neuenbürg.  >
Habe von meiner höchst- >

prämierten Polizeihündin ^
(deutsch. Schäferhund) noch einige>

xrichtige Zunge
abzugeben.

Hauptstraße 149.

SchmrWld-Verein.

Kad Liebenzell.
Um mein Lager noch weiter zu räumen, sehe ich

mich veranlaßt, meinen

Ausverkauf
«och bis inet. 2. Oktober  a . e. zu

verlängern.

Schuhwarru

Glas «. Porzellan
Emaillegeschirr

spottbillig.
Schuhwaren werden gänzlich geräumt.

Bad Liebenzell.

Neuenbürg.
Eine

2 Zimmer-Wohnnng
aus 1. Oktober oder später hat
zu vermieten

Karl Wentsch.
Calmbach.

8 - 1« tüchtige

Erdarbeiter
finden sofort Beschäftigung
(Station Rotenbach) bei

C . Sehsried , Maurermstr.

Neuenbürg.

I«M M.
auszuleihen gegen1. Recht, auch
getrennt.

Schriftl. Anfr. an die Exped.
ds. Blattes unter 1. ll.

Neuenbürg.
Eine freundliche

Wohnung
von 3—4 Zimmern und Zubehör
samt Gartenanteil ist auf 1.
Januar zu vermieten.

Zu erfragen in der Exped.
ds. Blattes.

Auf 1. Oktober suche ich für
meine Wirtschaft ein zuver¬
lässiges, anständiges

Mädchen
bei gutem Lohn.

Frau Mina Rieger,
Klosterbrauerei Maulbronn.

-. —- — Sehr gute - -
Herbst-Schweizerkäse

in Laibchen von ca. lO u. 30 Pfd.
das Pfund zu 50 und 53
empfiehlt gegen Nachnahme
G. W. Schrmd, Saulgau , Württ.

hslop -6rems

vaLWSkS
unten rtsn
Ltnilipuk:-mittsln.

An die tit.Wörden.
Bei Bedarf  an
Formrüarien

wende man sich gef. an die
Buchdruckerei ds. Blattes.
Besondere jomnlaricn

aller Art werden nach einge¬
sandten Mustern in Bälde an¬
gefertigt.

Sonntag den 2S. Septbr.

Ausflug mit Zmn
zur Teufelsmühle.
Abmarsch Neuenbürg6' /s Uhr.

Näheres, sowie Anmeldung
bei Unterzeichnetem.

II koLvnliartlt.
Neuenbürg.

Zu einem Waggon

Unioll-Briketts
sucht noch einige Abnehmer

ß. Wrenstein Wachs.
Iuyaöer:

Karl Ufister.

Neuenbürg.

Aachgras,
worunter Klee , hat zu ver¬
kaufen CH. Bacher.

2000 Mark
werden gegen gute Sicherheit
aufzunehmen gesucht.

Zu erfragen in der Geschäfts,
stelle ds. Blattes.

Kartoffel«,
gute Qualität , liefere ich in
Waggonladungenum billigen
Preis.

Ettlingen. Max Falk.
Brötzingen.

Ein tüchtiger Knecht
kann sofort eintreten.

Gottlieb « aier.
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Schwarze Seidenstoffe
Mk. 2 - 3 -

früh. Wert bis ^ 5.—
Merveilleux, Messaline. Louisine, Tastet
rc., für Kleider und Blusen, per Meter

Weiße Seidenstoffe
Messaline. Paillette. Merveilleux, für Mk. 1.50 2 .— 3.
Kleider, Blusen rc. . . . per Meter früh. Wert bis ^ 5-

Gemnstette Seidenstoffe
für Kleider, Blusen rc.
Karos, Chines rc. . ,

Streifen. Btt . 1.- 1.5« 2 .- 2.50
per Meter früherer Wert bis 6.75

von Montag den 26. September ab
in

Leiieisüsst«, Linie«,
Bill- ,Ä MlWW -M

darunter englische Quali¬
täten, einfarbig und gemustert, für Mk . 1.5V 2.— 2.50
Kleider und Blusen . . per Meter früh. Wert bis 4.80

Weiße Tnllstoffe
für Kleider, Blusen rc. Mk . 1.— 1.25 1.5«

per Meter früh. Wert bis ^ 3.50

Gaze, Crepe de Chine rc.
in hellfarbig und dunkelfarbig, für Mk. -.50 1.- 2 .- 3 .-
Kleider und Blusen . . per Meter früh. Wert bis ^ 9.75

Ein Posten 105 : 110 ein breite
Nr.per Mtr. 175 L) 50 0 - früh. Wert1 6 . ei . bis 7.90

Ki, M ««cheW«lW Cheviot, Crepe, Batist, Coteline, §- 1 1 L)
Alpakka, Voile rc. für Kleider, ^ " 1 » l . eiv ev.
Röcke, Blusen rc. . per Meter früh. Wert bis -/A 4.75

Wserlige Roben
Darnen-Tag -Hemden
Damen -Beinkleider
Damen -Nachthemden
Darnen-Nachljacken

in Batist, Nonsoc, Mull, Leinen, t ) sd ^ öl -ßtt -ff ^
J -, °n. T»ll. wM u»d schE , fj - ist - ,) ff.

früh. Wert bis
r. 50.-

Icrmen -Wäsche:
Mk. 1.80
Mk. 1.75
Mk. 3.50
Mk. 2.—

2.20
1.90
4.40
2.40

2.40 3.—
2.10 2.30
5.— 5.50
3.— 3.50

Untertaillen
Stickerei-Unterröcke
Spitzen-Unterröcke
Anstandsröcke .

Mk. 1.- 1.25 1.50 2.—
Mk. 3.50 5.— 5.76 7.-
Mk. 3.50 4.75 5.50 8.—
Mk. 250. 3.20 3.75 4.50

I

sind eingetroffen.

Lmms 8el»e1o1ä Vtv

östliche Karl-Friedrich-Stratze 28.
WekepHon 1736 . ^ — -

Viele LnerLenuungsn!
Echtes, garantiert reines , aus bestem Rohspeck bereitetes

Schweineschmalz
versendet in Emailgefähen , als Waflereimer , Wasserhafen,
Ringhafe«, Teigwanne und Schwenkkessel das Psd. zu 78«!
srco., 15—25—50 Psd. enthaltend. Blechdose 3 10 Psd. .« 8.20

sranco gegen Nachnahme.
Osltls , Nirebbeim-Ieek (Württ.)

Conweiler.

Schönen Sekretör,
klee me Arclihlliasihille
samt wenig gebrauchtem, liegen¬
dem Goppel, komplett, sowie eine

Decinralwage
mit 20 Zentner Tragkraft samt
Gewicht, ein

Beruerwägele
und zwei schöne

Fuhrschlitten
habe im Auftrag billig zu ver¬
kaufen.

ILvikrsvlLlvi' n.

Mädchen-Gchch.
Gesucht auf 1. Oktober solides,

reinliches Miidche « , das
selbständig kochen kann und
Hausarbeit willig verrichtet.
Nur solche, welche gute Zeug¬
nisse haben und auf dauernde
Stellung sehen, wollen sich
melden bei

Frau Dr. Ernst,
Gernsbach (Murgtal).

Neuenbürg.
Auf 15. Oklober eoent. früher

oder später suche ich ein
ordentliches

Mädchen,
welches schon gedient hat und
etwas vom Kochen versteht.

Frau Apotheker Bozenhardt.

Tüchtiger Mrknecht
für Fracht, und Chaisen-Fuhr-
werk gesucht  bei hohem Lohn.

Matth . Rentfchler,
Kutschereibcsitzer,

Schömberg  O/A . Neuenbürg.
Neuenbürg.IVLIIeLi

ist zu haben bei
Ernst L«h, Kohlbergle.

Gn jung. Mädchen
wird von kinderloser Familie
auf 1. Okt. oder später gesucht.

Fr . Schneider Wtw.,
Pforzheim,  Rabenstraße 1.

Neuenbürg.

Eine Wohnung
von 4 Zimmern nebst Garten¬
anteil ist zu vermieten.

Näheres bei
Kirchenpfleger Blaich.
Neuenbürg.

Gut erhaltene, eichene

Fenster
hat zu verkaufen

Karl Blaich, Grabenstr.

Gottesdienste
irr Dseuenbürg

am 18 . Sonntag nach Trini¬
tatis , den 25. September,

Turmchoral : Aus Gnaden soll ich
' selig werden.

Predigt 10 Uhr (I . Kor. 1, 4- 9;
Lied Nr. 318) : Dekan Uhl.

Christenlehre nachmittags 1*/» Uhr
für die Söhne:

Stadtvikar Schlotte  r.
Mittwoch, den 28. Sept., morgens

7 Uhr Betstunde.
Freitag , den 30. Septbr., vorm.

10 Uhr Borbereitungspredigt und
Beichte für die Abendmahlsgiiste
des 2. Oktober.

Redaktion, Druck und Verlag von C. Meeh  in Neuenbürg.
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